
 

 

 

Presseinformation        

 

Leinen los: Die Segler des SV Refrath/Frankenforst 1926 e.V. 

starten in eine aufregende Saison 

Mit Jollen und Kats durch heimische Gewässer, Törns nach England, Griechenland, 

Schweden und sogar auf große Fahrt durch den Nordatlantik von Irland nach Island:  

Nach 15 Jahren ist die Segelabteilung des SV Refrath/Frankenforst aktiv wie nie. 

 

Refrath, 09.04.2018 – Mehr als 13 Segeltörns und Regattateilnahmen: Für die Segelsaison 2018 

haben sich die Seglerinnen und Segler des SV Refrath/Frankenforst eine Menge vorgenommen. 

Während hierzulande noch Schnee und Kälte herrschten, waren zwei Crews im Februar und März 

bereits in der Karibik unterwegs. So richtig los geht es ab Sonntag, den 29. April. Mit dem 

traditionellen Ansegeln starten die Refrather Sportschiffer in die Saison 2018.  

Von Jollensegeln bis Nordatlantik-Challenge 

Alle zwei Wochen geht es danach zum Jollensegeln an den Unterbacher See – und natürlich auch in 

fernere Segelreviere. Auf dem Törnplan stehen neben dem Ijsselmeer, das schon fast als 

„Heimatgewässer“ gelten darf, auch England, Schweden, die dänische Südsee und die Kanarischen 

Inseln. Anlässlich des 15-jährigen Bestehens der jüngsten Abteilung des SV Refrath/Frankenforst geht 

es im Oktober zum Jubiläums-Törn in den Saronischen Golf in der Ägäis. Zu einem echten Abenteuer 

bricht eine Crew Ende Mai auf:  Vom irischen Kinsale aus segeln drei Frauen und drei Männer bis 

nach Island. Vier Wochen durch eines der anspruchsvollsten Segelreviere der Welt sind eine 

Herausforderung:  für seglerisches Können ebenso wie für eine intelligente Planung.  

Flexibler mit Charter-Booten 

Die 67 Mitglieder starke Segelabteilung des SV Refrath/Frankenforst wurde Ende 2002 gegründet. Sie 

verfügt weder über ein echtes Vereinsgewässer noch über eigene Boote. „Doch das ist ein klarer 

Vorteil“, betont Abteilungsvorstand  Fritz Ekey. „Wir chartern die Boote, dort, wo wir sie benötigen. 

So können wir die Kosten niedrig halten und flexibel immer wieder neue Segelreviere erkunden.“    

Gelegenheit, die Refrather Segler kennenzulernen, besteht beim regelmäßigen Stammtisch an jedem 

letzten Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr im Vereinslokal „Auszeit“ im Heuweg 7 in Refrath. 

Interessenten sind herzlich eingeladen. 



 

Mehr Informationen: segeln.sv-refrath.info 

Pressekontakt: Sabine Ostmann, ostmann@netcologne.de, Telefon 0179/5030292 


